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STÄRKE
ZUCKER
Der natürliche Mehrwert



2Bilanzpressekonferenz 2017|18, 8. Mai 2018



3Bilanzpressekonferenz 2017|18, 8. Mai 2018

ERFOLGREICHES GESCHÄFTSJAHR 2017/18

2.566,3 Mio. €
Stabiler Umsatz

(+0,2 % ; 2016|17: 2.561,3 Mio. €)

190,6 Mio. €
Deutlicher EBIT-Anstieg

(+10,6 % ; 2016|17: 172,4 Mio. €)

7,4 %
EBIT-Marge

erneut verbessert
(2016|17: 6,7 %)

8.730
Mitarbeiter

(2016|17: 8.569)

58
Produktions-

standorte
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ERFOLGREICHE INBETRIEBNAHME ASCHACH/D.
PROJEKTHIGHLIGHTS 2017/18

 Kapazitätserweiterung um ein Drittel auf 
540.000 Tonnen pro Jahr

 Erweiterung im Bereich Mais-Nassmahlverfahren, 
der Wachsmaisderivate-produktion sowie der 
Sprühkapazitäten für die Maltodextrinproduktion

 Investitionsvolumen: 80 Mio. €

 25 neue Arbeitsplätze
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AUSBAUPROJEKTE SEGMENT FRUCHT
PROJEKTHIGHLIGHTS 2017|18 

 Start einer Karottensaftkonzentratlinie in Ungarn 
(Érsekhalma)

 Erweiterung der Marktpräsenz in Ungarn durch Erwerb 
des Apfelsaftkonzentratherstellers „Brix Trade Kft.“

 Integration des argentinischen Fruchtzubereitungs-
herstellers „Main Process S.A.“ abgeschlossen.
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FINANZ-
KENNZAHLEN

GESCHÄFTSJAHR 2017|18
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UMSATZ
GESCHÄFTSJAHR 2017|18

671,9 652,6

733,9 752,3

1.155,5 1.161,4

2016|17 2017|18

Frucht
Stärke
Zucker

Gesamt

25,4%

29,3%

45,3%

2017|18

Mio. € 2.566,3

+0,5%

+0,2%

26,2%

28,7%

45,1%

2016|17

2.561,3
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EBIT
GESCHÄFTSJAHR 2017|18

24,4 34,8

76,2
80,2

71,8
75,6

2016|17 2017|18

Frucht
Stärke
Zucker

Gesamt

18,2%

42,1%

39,7%

2017|18

190,6

14,2%

44,2%41,6%

2016|17

6,2%

EBIT 
Marge

3,6%

10,4%

6,5%

5,3%

10,7%

172,4

6,7% 7,4%

Mio. €



9Bilanzpressekonferenz 2017|18, 8. Mai 2018

KONZERN-GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG
GESCHÄFTSJAHR 2017|18

Mio. € (verkürzt) 2017|18 2016|17 Veränderung 

Umsatzerlöse 2.566,3 2.561,3 +0,2%

EBITDA1 254,2 235,2 +8,1%

Operatives Ergebnis 164,1 150,8 +8,8%

Ergebnisanteil von 
Gemeinschaftsunternehmen, die nach der 
Equity-Methode bilanziert werden

29,4 30,6 -3,9%

Ergebnis aus Sondereinflüssen -2,9 -9,0 +67,8%

Ergebnis der Betriebstätigkeit (EBIT) 190,6 172,4 +10,6%

EBIT-Marge 7,4% 6,7% +0,7pp

Finanzergebnis -14,5 -17,9 +19,0%

Ergebnis vor Ertragssteuern 176,2 154,5 +14,0%

Ertragssteuern -33,5 -36,6 +8,5%

Konzernergebnis 142,6 117,9 +20,9%

davon Aktionäre der AGRANA Beteiligungs-AG 140,1 111,3 +25,8%

Ergebnis je Aktie € 8,97 € 7,13 +25,8%
1 EBITDA = Operatives Ergebnis
+ der operative Abschreibung
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FINANZERGEBNIS
GESCHÄFTSJAHR 2017|18

Mio. € 2017|18 2016|17 Veränderung

Zinsergebnis -7,8 -10,2 +23,5%

Währungsergebnis -3,8 -1,2 > -100%

Beteiligungsergebnis 0,0 0,6 -100%

Sonstiges Finanzergebnis -2.9 -7,1 +59,2%

Summe -14,5 -17,9 +19,0%
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KONZERNGELDFLUSSRECHNUNG
GESCHÄFTSJAHR 2017|18

Mio. € (verkürzt) 2017|18 2016|17 Veränderung

Cashflow aus dem Ergebnis
302,7 258,0 +17.3%

Veränderung des Working Capital -43,1 31,8 > -100%

Saldo erhaltene/gezahlte Zinsen und gezahlte 
Ertragssteuern -45,8 -34,0 -34,7%

Cashflow aus laufender 
Geschäftstätigkeit 213,9 255,8 -16,4%

Cashflow aus Investitionstätigkeit -133,3 -171,5 +22,3%

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit -153,7 9,3 > -100%

Veränderung des Finanzmittelbestandes -73,2 93,6 > -100%
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KONZERNBILANZ
GESCHÄFTSJAHR 2017|18

Mio. € (verkürzt) 28 Feb. 2018 28 Feb. 2017 Veränderung

Langfristige Vermögenswerte 1.161,0 1.135,3 +2,3%

Kurzfristige Vermögenswerte 1.195,4 1.346,1 -11,2%

Summe Aktiva 2.356,4 2.481,4 -5,0%

Eigenkapital 1.454,0 1.411,9 +3,0%

Langfristige Schulden 419,4 296,6 +41,4%

Kurzfristige Schulden 483,0 772,9 -37,5%

Summe Passiva 2.356,4 2.481,4 -5,0%

Eigenkapitalquote 61,7% 56,9% +4,8pp

Nettofinanzschulden 232,5 239,9 -3,1%

Gearing 16,0% 17,0% -1,0pp
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23,3 32,1

57,6
59,4

33,8

49,4

2016|17 2017|18

Zucker Stärke Frucht

114,7

WESENTLICHE PROJEKTE 2017|18

INVESTITIONEN IM ÜBERBLICK

2017|18

Frucht
• Diverse Projekte an allen 42 Produktionssandorten 

(u.a. der Baubeginn 2. Fruchtzubereitungswerk in 
China u. einer neuen Karottenkonzentratproduktions-
linie in Ungarn)

Stärke
• Ausbau Maisstärkefabrik in Aschach/D., Österreich
• Steigerung der Kartoffelverarbeitungskapazität 

(neuer Kartoffelstärkentrockner) u. Installation eines 
Kartoffelfasertrockners in Gmünd, Österreich

Zucker
• Zuckertrocknung in Leopoldsdorf, Österreich
• Ersatz von zwei Rübenverteilern in Tulln, Österreich
• Optimierung der Kühlkristallisation in Sered, Slowakei

Mio. € 140,9
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INVESTITIONSENTWICKLUNG
GESCHÄFTSJAHR 2017|18

43,2 34,5 46,1
23,3 32,1 30

35,0

13,7

28,2
57,6

59,4
86

51,8

43,0

41,7 33,8
49,4

53

2013|14 2014|15 2015|16 2016|17 2017|18 2018|19 E

Zucker Stärke Frucht

130,0

91,2

116,0 114,7

140,9

Abschreibung
~170
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AKTIENKURSENTWICKLUNG 2017|18
GESCHÄFTSJAHR 2017|18

Kursentwicklung 1.3.2017 – 28.2.2018: AGRANA -6,5%, ATX +26,6%

106,9 €

AKTIEN-KENNZAHLEN 2017|18 2016|17

Ultimokurs € 99,10 106,00

Höchstkurs € 115,80 126,20

Tiefstkurs € 92,32 78,80

Buchwert je Aktie zum Ultimo € 89,43 86,39

Ergebnis je Aktie € 8,97 7,13

KGV (auf Basis Ultimokurs) 11,05 14,87

Dividende € 4,50* 4,00

Dividendenrendite % 4,54* 3,77

Aktienzahl zum Ultimo 000 15.622,2 15.622,2

Marktkapitalisierung z. Ultimo Mio. € 1.548,2 1.656,0

Ø Handelsvol. Stück** 19.331 6.401

Ø Handelsvol. Wert** €000 2.015 666,5

* Dividendenvorschlag an HV am 6.7.2018
** Doppelzählung, wie von der Wiener Börse veröffentlicht

99,1 €
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DIVIDENDE UND ERGEBNIS JE AKTIE

2,40
3,60 3,60 3,60 3,60 4,00 4,00 4,50*

0

2

4

6

8

10

12

2010|11 2011|12 2012|13 2013|14 2014|15 2015|16 2016|17 2017|18

*Dividendenvorschlag für 2017|18:
€ 4,50 je Aktie

Bei einer Aktienanzahl von 
15.622.244 Stück ergäbe das eine
Ausschüttung von 70,3 Mio. €

Ausschüttungsquote
50,2%

€

5,70

10,5210,73

7,40

5,98

Dividendenrendite (auf Basis Schlusskurs 28.2.2018): 4,5%

5,82

7,13

8,97

Dividende je Aktie
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WESENTLICHE
ERGEBNISFAKTOREN

2017|18
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MENGENÜBERSICHT
AGRANA 2017|18

Gesamtanteil 
Stärke 50 %

Gesamtanteil 
Frucht 12 %

Gesamtanteil 
Zucker 38 % 

VERKAUF 5,8 Mio. Tonnen ROHSTOFFE 9,7 Mio. Tonnen

6,2

0,2

2,4

0,3
0,6

Zuckerrübe Rohzucker Getreide Kartoffeln Früchte

Zucker
2,2

Stärke
2,9

Frucht
0,7

in Mio. Tonnen
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FRUCHT
SEGMENT
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FRUCHTZUBEREITUNGEN
AGRANA FRUCHT

Rohstoffe: Stabile Preise im GJ 2017/18 bei den wesentlichen Früchten

 Hauptbeschaffungsmärkte für Erdbeere (Spanien und Marokko) waren preislich unverändert
 Wetterbedingt schlechte Ernte bei Kirsche und Heidelbeere in Europa
 Gute Erntesituation bei Pfirsich und Aprikosen in den wichtigsten Anbauregionen (Spanien, 

Griechenland, China) 
 Rückläufige Preise bei tropischen Früchten

Marktentwicklung

 Weiterer Ausbau der Weltmarktführerposition für Fruchtzubereitungen in der Molkereiindustrie
 Umsatzsteigerungen in den Hauptabsatzregionen (mit Ausnahme von Nordamerika und IMEA(1)) 

Höhere Absätze konnten im umsatzmäßig bedeutendsten Markt Europa erzielt werden
 Diversifizierung in Richtung Fruchtzubereitungen für Food-Service, Backwaren- und Eiscreme Kunden 
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FRUCHTSAFTKONZENTRATE
AGRANA FRUCHT

Rohstoffe

 Geringe Apfelernte 2017 in Europa von 9,2 Mio. t (VJ 12,0 Mio. t) führte zu einem enormen Preisanstieg 
von bis zu 60 %.

 Allgemein gute Mengenverfügbarkeit bei Beerenfrüchten mit stabilen Preisen; Ausnahme war 
Sauerkirsche aufgrund einer wetterbedingt schlechten Ernte in Polen

Marktentwicklung 

 Witterungsbedingte geringe Erntemengen mit einem zu Beginn des Geschäftsjahres noch niedrigeren 
Preisniveau führten zu Umsatzerlösen, die unter dem Vorjahr lagen 

 Der Hauptabsatzmarkt lag in der EU, schwächere Nachfrage aus dem Mittleren Osten  
 Anhaltend positive Nachfrage nach Fruchtsaftgetränken mit niedrigerem Saftgehalt und direkt gepressten 

100%-Säften



22Bilanzpressekonferenz 2017|18, 8. Mai 2018

AUSBLICK
AGRANA FRUCHT

Fruchtzubereitungen

 Es wird weiterhin von einem moderaten globalen Wachstum für löffelbare Fruchtjoghurts 
ausgegangen, wobei Märkte mit hohem Konsum (Europa, Nordamerika) stagnieren; jedoch positive 
Absatztendenzen in Asien und Teilen von Afrika

 Trinkjoghurts weisen ein deutlich höheres jährliches Wachstumspotential auf; Speiseeis und 
Backwaren entwickeln sich global ebenfalls positiv

 Trends im Bereich pflanzliche Milchalternativen setzen sich fort. Im Fokus von Neuproduktentwicklungen 
stehen „Clean Label“ sowie das Thema „Natürlichkeit“

Fruchtsaftkonzentrate

 Weiterführung der Diversifizierung in den Bereichen Aromen und Getränkegrundstoffe
 Ausbau des Fruchtsaftkonzentratgeschäftes in den Hauptmärkten
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STÄRKE
SEGMENT
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MARKTENTWICKLUNG
AGRANA STÄRKE

 Native und modifizierte Stärken

− Kartoffelstärke: Stabile Nachfragesituation innerhalb der EU sowie steigende Nachfrage aus Asien 
und Lateinamerika

− Getreide- und Maisstärken: Positive Marktentwicklung für Maisstärken in der Lebensmittelindustrie. 
Steigende Nachfrage von technischen Stärken in der Papierindustrie 

− Neue Kapazitäten für Verpackungspapiere (=> höherer Stärkeanteil)

− Einfluss des Online-Handels 

 Bioethanol

− Unverändert hohe Preisvolatilität
− Seit Oktober signifikant tieferes Preisniveau

 Verzuckerungsprodukte: Marktumfeld von verstärktem Wettbewerb in der EU aufgrund der 
Liberalisierung des europäischen Zuckermarktes geprägt
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ROHSTOFF
AGRANA STÄRKE

04. Mai 2018
167,0 EUR/t

04. Mai 2018
171,75 EUR/t

Corn (Paris)

Wheat (Paris)

2017|18 FY

 Getreide
− Gute Rohstoffversorgung bei Mais und Weizen
− Stabile Preise
− Börsennotierungen seitwärts verlaufend

 Kartoffel
− Flächenausweitung bei Stärkeindustriekartoffeln 

− Konv: 6.600 ha  (VJ 5.980 ha)
− Bio: 820 ha (VJ 540 ha)

− Stabile Flächen bei Speiseindustriekartoffeln
− Konv: 350 ha (VJ 380 ha)
− Bio: 280 ha (VJ 260 ha)

171,75
167,0
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AUSBLICK
AGRANA STÄRKE

 Anhaltend positives Marktumfeld bei Weizen-, Mais-, 
Kartoffelstärken

 Zunehmendes Ernährungsbewusstsein unterstützt die 
strategische Weiterentwicklung des Bio-Segments

 Steigende Umweltanforderungen z.B. in China führen zu 
vermehrtem Einsatz modifizierter Kartoffelstärke im 
bautechnischen Bereich (Fliesenkleber, Wandputz)

 Weiterhin positiver Marktausblick für 
Futtermittel/Hochproteine (Nebenprodukt der 
Stärkeproduktion)
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ZUCKER
SEGMENT
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Weißzuckernotierungen London No. 5 in EUR/t

 Weltmarktpreise (04.05.2018)

− Rohzucker (#11): 11,69 US ct/lb (257,72 USD/t = 214,95 EUR/t)​

− Weißzucker (#5): 323,50 USD/t (269,80 EUR/t)

− Erhöhte Zuckerproduktion in Thailand und Indien führten zu einem globalen Überschuss

− Kingsman EU Sugar Konferenz: Surplus von bis zu 12 Mio. t (2018/19) und 13 Mio. t (2019/20) Gesprächsthema

− Bisheriger F.O. Licht Forecast bei 5 Mio. t

MARKTENTWICKLUNGEN WELTMARKT
AGRANA ZUCKER 

[Quelle: F.O. Licht]

269,80 EUR/t

GJ 2017/18
- 42%
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MARKTENTWICKLUNG EUROPA
AGRANA ZUCKER

Marktumfeld
 Positive Ergebnisentwicklung in den ersten sieben Monaten des 

Geschäftsjahres 
 Absatz der Zuckerprodukte lag unter dem Vorjahresniveau, vorwiegend 

aufgrund geringerer Mengen im Industriebereich 
 Retailmengen lagen im Plus 
 Fallende Weltmarktpreise führten zu gesunkenen Exportmengen
 Das Auslaufen der Zuckerquote, die niedrigen Weltmarktzuckerpreise und 

höhere Anbauflächen führten zu einem Überangebot an Zucker



30Bilanzpressekonferenz 2017|18, 8. Mai 2018

RÜBENZUCKERPRODUKTION 2018 IN DER EU
ZUCKER

Rübenzuckerproduktion – EU
in Mio. t, Rohwert • Erwartete Rübenzuckerproduktion 2018/19 

− EU-28 20,0 Mio. t (VJ      21,2 Mio.t)
• FR 5,4 Mio. t (VJ 5,7 Mio. t)
• D 4,6 Mio. t (VJ 5,1 Mio. t)
• PL 2,6 Mio. t (VJ 2,5 Mio. t)
• UK 1,3 Mio. t (VJ 1,4 Mio. t)

− Europa (inkl. Ukraine, Russland, Türkei) 
33,1 Mio. t (VJ      35,0 Mio. t)

[Quelle: F.O. Licht: Vol. 150 - 18.04.2018]



31Bilanzpressekonferenz 2017|18, 8. Mai 2018

ZUCKERRÜBEN ANBAUFLÄCHEN 2018
ZUCKER

 Anbauflächen (für Zuckerproduktion)

− EU-28

gleichbleibend hohe Anbaufläche von 1,6 Mio. ha wie 2017

• FR 415.000 ha   (VJ 416.000 ha)

• D 348.000 ha   (VJ 348.000 ha)

• PL 235.000 ha   (VJ 232.000 ha)

• UK    97.000 ha   (VJ   94.000 ha)

− Europa (inkl. Ukraine, Russland, Türkei)

leichter Rückgang auf 3,3 Mio. ha (VJ 3,5 Mio. ha)

Anbaufläche Zuckerrübe Europa 
in Mio. ha

[Quelle: F.O. Licht: Vol. 150 - 18.04.2018]
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RÜBEN-RÜSSELKÄFER IN ÖSTERREICH
ZUCKER

Anbaufläche und Umbruch 2018 

 40.500 ha Zuckerrübenanbaufläche (inkl. Bio) 

 10.800 ha Umbruch und 6.500 ha Flächenverlust

AGRANA intensiviert Beratung und Maßnahmen im 

Rübenanbau-Management

 Saatgutbereitstellung für „Ablenkfütterung“

 Einsatz eines Fallrillenpflugs zur mechanischen Bekämpfung

 Kostenübernahme für Pflanzenschutz-Erstbehandlung 

 Intensive Versuchstätigkeit des R&D und Rohstoff-Teams

 Projekt mit der Uni für Bodenkultur (biologische Bekämpfung 

mittels Pilzen und Nematoden)  
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AKTUELLES
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NEUER STANDORT IN CHINA
PROJEKTHIGHLIGHTS

 Die Errichtung des 2. Fruchtzubereitungswerkes in Changzhou (Region Shanghai) ist voll im Plan.
 Baustatus: Fundierungsarbeiten nahezu abgeschlossen; Inbetriebnahme Ende 2018
 Gesamtinvestitionssumme: 22 Mio. €
 Produktionsvolumen: 30.000 Tonnen
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 Changzhou: 3,5 Mio. Einwohner
 150 km nordwestlich von Shanghai 
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PROJEKTHIGHLIGHTS

AGRANA FRUIT INDIA

 Nach Akquisition 2017 Phase 1 mit Fruchtpüreeproduktion.
 Region ist Zentrum für Agrar-Rohstoffe, milchverarbeitende Betriebe und 

Getränkeindustriezulieferer
 Verarbeitete Früchte: Mangos, Erdbeeren, Granatäpfel, Guaven

4. Mai: Start der Fruchtzubereitungsproduktion

neue FZB-Linie
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BAUBEGINN WEIZENSTÄRKEANLAGE II 
PISCHELSDORF

PROJEKTHIGHLIGHTS

Weizenstärke-
anlage I

BIOETHANOL

Weizenstärke-
anlage II  

in Umsetzung

Futtermittel
ACTIPROT®

HOCHREINES
Flüssig-CO2

 Verdoppelung Weizenstärkeproduktion
 Gesamtinvestitionsvolumen: 102 Mio. €
 Grundsteinlegung April 2018; Inbetriebnahme 

Ende 2019 geplant
 Wichtiger Schritt zur nachhaltigen Festigung der 

Marktposition im Bereich Stärke
 45 neue Arbeitsplätze

Rohstoffmengen Investitionsvol.

Bio-Ethanol: 535.000 t ~ 130 Mio. €

WSA 1: 300.000 t ~ 70 Mio. €

WSA 2: 355.000 t ~ 100 Mio. €
GESAMT: 1.190.000 t ~ 300 Mio. €
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BIORAFFINERIE PISCHELSDORF

„AUS EINS MACH VIER“

WEIZEN

WEIZEN + MAIS

Walzen-
Mühle

Stärkefabrik

FermenterHammer-
mühle

Ethanolfabrik

WEIZENKLEIE

WEIZENSTÄRKE
IN A-QUALITÄT

WEIZENGLUTEN

BIOETHANOL

EIWEISSFUTTER
ACTIPROT®

BIOGENES Flüssig CO2

B+C -Stärke

1

2

3

4

WEIZENKLEBER-
FUTTER
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CO2-SENKE

Energie-Input: 145.000 t CO2 Äquivalent
….davon aus Müllverbrennung:    -70.000 t

Fossile Energie: 75.000 t CO2 Äquivalent
Biogene CO2-Verflüssigung:    -100.000 t

Gesamt: - 25.000 t

GETREIDE PRODUKTE

BIORAFFINERIE PISCHELSDORF
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UMWELTVORTEILE FÜR ÖSTERREICH
BIORAFFINERIE PISCHELSDORF

 AGRANA produziert genug Bioethanol für eine 10%ige Beimischung (E10) in 
Österreich, derzeit werden nur 5% (E5) zugemischt, dh. 
− 40 %: Inland
− 60 %: Export -> Entgang von 200.000 t Treibhausgaseinsparungen für 

Österreich bzw. 60% des THG-Einsparungspotentials werden anderen Ländern 
gutgeschrieben

 Bioethanolproduktion ausschließlich aus Stärkeanteil von Futtergetreide-Überschüssen; der wertvolle 
Proteinanteil bleibt in aufkonzentrierter Form im Futterkreislauf und ersetzt Soja-Importe
 200.000 t. vom gentechnikfreien Eiweißfuttermittel ActiProt verringert EU-Eiweißfuttermittellücke 

beträchtlich!

 TU-Studie: Weniger Feinstaub durch Bio-Ethanol im Tank
10% statt 5% Bioethanol im Tank reduziert Feinstaub bis zu 23%  
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BIORAFFINERIE PISCHELSDORF

EIWEISSKASKADE

Weizen: 12,2% Eiweiß Mais: 7,8% Eiweiß (EW)
290Tt ABE 
300Tt WSA I
355Tt WSA II
945Tt GESAMT

245Tt ABE
Gesamtrohstoff: 1,19 Mio. t
Summe Trocken-Eiweiß:  115.000 t 

Weizenkleberfutter Futtermittel (109.000 t / 21.800 t EW)

EIWEISSFUTTER
ACTIPROT®

WEIZENGLUTEN
Backwaren 
Fischzucht
Petfood

>20 % Eiweiß 

>80 % Eiweiß (53.000 t / 44.000 t EW)  

WEIZENKLEIE Futtermittel (35.000t / 4.800 t EW) >15 % Eiweiß 

Futtermittel (145.000 t / 42.000 t EW) >30 % Eiweiß 
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AUSBLICK 2018|19

 AGRANA erwartet für das Geschäftsjahr 2018|19 einen Konzernumsatz 
auf Vorjahresniveau und beim Ergebnis der Betriebstätigkeit (EBIT) 
einen deutlichen Rückgang. 

 Das Investitionsvolumen in den drei Segmenten wird in Summe mit
rund 170 Mio. € deutlich über den geplanten Abschreibungen in Höhe
von rund 98 Mio. € liegen.



43Bilanzpressekonferenz 2017|18, 8. Mai 2018

This presentation is being provided to you solely for your information and may not be reproduced or further distributed to any other person or published, in whole 
or in part, for any purpose. This presentation comprises the written materials/slides for a presentation concerning AGRANA Beteiligungs-AG (“Company”) and its 
business.

This presentation does not constitute or form part of any offer or invitation to sell or issue, or any solicitation of any offer to purchase or subscribe for, any shares 
in the Company, nor shall it or any part of it form the basis of, or be relied on in connection with, any contract or investment decision. 

This presentation includes forward-looking statements, i.e. statements that are not historical facts, including statements about the Company's beliefs and 
expectations and the Company's targets for future performance are forward-looking statements. These statements are based on current plans, estimates and 
projections, and therefore investors should not place undue reliance on them. Forward-looking statements speak only as of the date they are made, and the 
Company undertakes no obligation to update publicly any of them in light of new information or future events.

Although care has been taken to ensure that the facts stated in the presentation are accurate, and that the opinions expressed are fair and reasonable, the 
contents of this presentation have not been verified by the Company no representation or warranty, express or implied, is given by or on behalf of the Company 
any of its respective directors, or any other person as to the accuracy or completeness of the information or opinions contained in this presentation. Neither the 
Company nor any of its respective members, organs, representatives or employees or any other person accepts any liability whatsoever for any loss howsoever 
arising from any use of this presentation or its contents or otherwise arising in connection therewith.

DISCLAIMER
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